
 

 Universität Rostock 
Wissenschaftsverbund 

Entwicklung, Anwendung und Folgen moderner 
Informations- und Kommunikationstechnologien 

 
Protokoll der Mitgliederversammlung des IuK-Verbundes am 08.12.2006 
 
Beginn:  15.00 Uhr       Ende: 16:40 Uhr 
Ort:       Raum 011 der Universitätsbibliothek, 
  Rostock Südstadt, Albert-Einstein-Str. 6 
 
Teilnehmer:  Teilnehmerliste mit Kontaktangaben s. Anlage 
 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung / Vorstellung des Ablaufs der Veranstaltung (Prof. Egon Hassel)  
2. Fachvortrag „Rechtliche Aspekte der Datensicherheit“ 
3. Rechenschaftsbericht (Dr. Christine Bräuning)               
4. Arbeitsplan 2007 / Geplante Aktivitäten (Prof. Egon Hassel, Dr. Christine Bräuning) 
5. Anträge / Diskussion / Verschiedenes  
 
zu TOP 1: Begrüßung und Ablauf 
Prof. Hassel, Vorstandsvorsitzender eröffnet die Versammlung und heißt die Teilnehmer 
willkommen. Er begrüßt Herrn Dr. Thiel von der Firma Daten & Dienste GmbH als Vertreter 
des neu einberufenen Beirats des IuK-Wissenschaftsverbund und dankt Frau Janke, 
Rechtsanwältin und Vortragende zum Thema „Rechtliche Aspekte der Datensicherheit“ für 
Ihre Bereitschaft.  
Im folgenden Ablauf wird TOP 3 Rechenschaftsbericht vorgezogen. 
 
zu TOP 2 (3): Rechenschaftsbericht 
Frau Dr. Bräuning stellt den Mitgliedern den Rechenschaftsbericht vor.  
(Der Arbeitsbericht ist als Anlage sowie auf den Webseiten des IuK-Verbundes verfügbar: 
http://www.iuk-verbund.uni-rostock.de/downloads/IuK-Arbeitsbericht2006.pdf ). 
Sie stellt die Arbeiten und Aktivitäten des Verbundes im betreffenden Berichtszeitraum für 
2006 vor. Dabei geht sie auf die folgenden Punkte etwas näher ein: 
1. Einberufung eines Beirats für den IuK-Wissenschaftsverbund. Neben Vertretern aus der 

Wirtschaft und Wissenschaft sind als Vertreter des Landes die Herren Dr. Dube 
(Ministerium für Bildung, Wissenschaft und Kultur, im folgenden BM) und Herr Svoboda 
(Ministerium für Wirtschaft und Arbeit) vertreten. Der Beirat hat eine beratende Funktion 
für den Vorstand und die Geschäftsleitung des IuK-Verbundes. Der kontinuierliche 
Informationsaustausch soll u.a. durch Einladung zu den IuK-Veranstaltungen sowie durch 
geplante thematische Workshops erreicht werden. 

2. Die „Baltische Sommerschule Technische Informatik/Informationstechnik“ (BaSoTI) 
wurde in 2006 im zweiten Jahr nach 2005 erfolgreich durchgeführt und durch den DAAD 
gefördert; daran beteiligt waren Dr. Mundt, Prof. Cap und Prof. Ahrens von der IEF der 
Universität Rostock.  

3. Die interdisziplinäre Ringvorlesung „Modellierung und Simulation – Techniken und 
gesellschaftliche Implikation“ wurde am 19.10.06 im Beisein von Prof. Strothotte, Rektor 
der Universität Rostock, und Dr. Dube (BM) eröffnet. Die Veranstaltung wird sowohl 
Universitäts-intern als auch extern in den regionalen Medien beworben. 

4. Der IuK-Wissenschaftsverbund beteiligte sich auch in diesem Jahr wieder an den Tagen 
der Forschung 2006 organisiert durch das Referat Forschung- und Transferangelegen-
heiten.  
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5. Am 12.10.06 fand ein erster Workshop IC3
SE statt zur Planung und Konzipierung eines 

International Competence Center for Computational Engineering an der Universität 
Rostock. Unter der wissenschaftlichen Leitung von Prof. Ursula van Rienen nahmen 17 
Lehrstuhlinhaber aus den vier Fakultäten IEF, MSF, MNF, MEF daran teil. 

6. Frau Dr. Bräuning nahm in Vertretung für den IuK-Verbund an mehreren Seminaren und 
Workshops im Bereich der Forschungsförderung teil. Daneben vertrat sie die Interessen 
des Verbundes durch Teilnahme an Workshops, darunter u.a. das Symposium „Jung und 
Alt – demographischer Wandel“ am 31.05.06 organisiert durch den Wissenschaftsverbund 
Umwelt, sowie an den FMV-Seminaren am 29.06.06 zur Vorbereitung des 7. 
Rahmenprogrammes, insbesondere auch zur EU-Projektantragstellung. 

 
Prof. Hassel dankt Frau Dr. Bräuning für den Bericht und die Aktivitäten im Berichtszeitraum.  
Es gab keine Nachfragen und Diskussionsbedarf zu dem vorgestellten Rechenschaftsbericht 
und die Aktivitäten im Berichtszeitraum.  
Der Bericht gilt als angenommen. 
 
zu TOP 3 (2) Rechtliche Aspekte der Datensicherung, Frau Marion Janke, RAin 
Frau Janke vertritt die Rostocker Rechtsanwaltskanzlei Langhoff, Dr. Schaarschmidt & 
Kollegen. Sie stellt in Ihrem Beitrag einen Überblick zu den relevanten Fragen des 
Datenschutzes, des Urheberrechts aus Sicht des gewerblichen Rechtsschutzes. Darin geht Sie 
zunächst auf die rechtlichen und wirtschaftlichen Aspekte des Datenschutzes, die Haftungs- 
und vertraglichen Grundlagen und Regelungen sowie die entsprechende geltende Rechtslage 
(Bundes-, Landesdatenschutzrecht, Teledienstegesetze) ein.  
 
Beiträge in der anschließenden Diskussion: 
1. Prof. Hassel stellt fest, dass der Datenschutz gerade in der Zusammenarbeit mit Industrie 

(Automobilbau) einen hohen Stellenwert einnimmt, eine wichtige Grundlage für eine 
vertrauensvolle Zusammenarbeit darstellt und sehr oft Voraussetzung für das 
Zustandekommen von Aufträgen aus der Industrie ist. 

2. Dr. Radloff, Leiterin des Rechenzentrums, ist für die technische Infrastruktur an der 
Universität Rostock verantwortlich; Herr Volle, Referat 1.1 ist der zuständige 
Datenschutzbeauftragte der Universität Rostock. 

3. Prof. Heuer fragt zur aktuellen Fragestellung am Institut für Informatik im Bereich von 
Digitalen Bibliotheken, zu dem Zugriff und zu Verteilung von digitalen Medien und 
Dokumenten an Studierende. Welche Regelungen können/müssen hier getroffen werden, 
welche Gewährleistungen besteht bei Missbrauch. Frau Janke erläutert hierzu gibt es ein 
neues Urheberrecht ab 2008. Inhalt ist jedoch noch nicht bekannt.  
Die zweite Frage richtet sich an Datenschutzproblematik im Bereich von Anwendungen 
des User Tracking und Indoor Tracking, insbesondere die Protokollierung beispielsweise 
im Personal Health Care oder auch die Überwachung von Personen. Hier ist der 
Arbeitsvertrag und die hierin getroffenen Vereinbarungen zu Protokollierung und 
Überwachung bestimmend; rechtliche Bedenken äußert Frau Janke bei Vollüberwachung. 

4. Prof. Röck fragt zu SW-Erstellung und Überlassungsvertrag (vgl. http://www.escrom.com) 
nach, welche Voraussetzungen hierfür zutreffen, insbesondere inwieweit die Gewähr-
leistungen im Falle von Insolvenzen des SW-Lieferanten gelten. Frau Janke führt aus, nach 
Escrom werden die die SW-Abnehmer geschützt; sie haben u.U. auch Zugriff auf die 
Source-Codes bei Insolvenz des SW-Lieferenten; bzw. zu Zwecken der Integration und 
Nutzung auch eine Re-Kompilierung von Sourcen; dies erlaubt das deutsche Recht; im 
anglo-amerikanischen Raum ist dies nicht gestattet. 
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Für weitere Informationen und Fragen kam man sich direkt an  Frau  Janke wenden bzw. unter 
http://www.internetrecht-rostock.de recherchieren. Der Vortragsinhalt wird auf persönliche 
Anfrage an Frau Dr. Bräuning ausschließlich zur internen Verwendung bereitgestellt. 
 
Zu TOP 4 Geplante Aktivitäten und Arbeitsplan 2007 
Frau Dr. Bräuning stellt die geplanten Aktivitäten in 2007 vor: 
 Koordinierung von interdisziplinären Projekten 
 3. Baltische Sommerschule (BaSoTI 3) 2007, geplant 26.08-10.09.2007 in Riga an der 

Hochschule ISMA 
 Ringvorlesung MoSi im SS 2007 mit 13 Beiträgen  
 Dokumentation von einem Sammelband der Beiträge  
 Organisation von Workshops und Seminaren 
 Organisation von Beiratssitzungen (2x pro Jahr) zum Informationsaustausch 
 Organisation von Vorstandssitzungen (monatlich) bei den IuK-Mitgliedern 
 Erstellung einer Broschüre zur Darstellung der IuK-Mitglieder 
 Pflege und Aktualität des Webauftritts; sowie Forschungsdatenbank mit Projekten der 

MGs, hier ist eine unterstützende Kraft ab 2007 vorgesehen;  
 Öffentlichkeitsarbeit, Werbung für den IuK-Verbund, PR 

(Der Arbeitsplan 2007 ist als Anlage sowie auf den Webseiten des IuK-Verbundes verfügbar: 
http://www.iuk-verbund.uni-rostock.de/downloads/IuK-Arbeitsplan2007.pdf ). 
 
Diskussion: 
 Prof. Heuer: Eine Vernetzung der Forschungsdatenbank des IuK-Verbundes soll mit der 

zentralen HIS-Forschungsdatenbank, die im Aufbau befindlich ist, und weiteren zentralen 
Informationen der Fakultäten und Institute sollte angestrebt werden. Technische Lösungen 
hierfür können angeboten werden. 

 Dr. Radloff: Die zentrale Homepage und Fakultäts-Homepages sind mit TYPO3 realisiert; 
die Umstellung auf HIS ist aufgrund von notwendigen SW-Anpassungen und 
Erweiterungen seitens des Herstellers zeitlich in Verzug. 

 Prof. Müller: In der letzten Fakultätsratsrunde der IEF wurde vom Rektor ein Relaunch der 
Universität Homepage angekündigt. 

 Prof. Hassel: Es sollten die Bereiche und Zuständigkeiten geregelt werden um Aktualität 
zu sichern; im IuK-Verbund sollen Wünsche, Ideen und Vorstellungen für ein Relaunch 
gesammelt werden.  

 Prof. van Rienen: Der Relaunch der Fakultätsseiten der IEF ist bereits auf TYPO3 erfolgt. 
 Prof. Heuer: Verantwortlichkeiten und Zuständigkeiten sollen klar geregelt werden. 
 Dr. Radloff: Die Tools für die Umsetzung sind verfügbar; weitere Wünsche können gerne 

an das RZ geleitet werden. 
 Dr. Bräuning: Zur Erstellung einer Brochüre des IuK-Verbundes wird pro Arbeitsgruppe/ 

Mitglied 1 Seite eigener Beitrag vorgesehen. 
 
zu TOP 5 Sonstiges 
Keine weiteren Anträge. 
Prof. Hassel und Dr. Bräuning danken den Anwesenden und schließen die Sitzung. 
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Teilnehmerliste 
 
Lfd. 
Nr. 

Name,  
Vorname 

Einrichtung, 
Institut, Lehrstuhl 

E-Mail Tel. 
(0381) 

IuK-
Mitglied

1 Hassel, Egon MSF, Lehrstuhl 
Techn. Thermodyn. 

egon.hassel (at) uni-
rostock.de 

498 9400 X 

2 Kroll, Stefan PHF, Multimedia u. 
Datenverarbeitung 

stefan.kroll (at) uni-
rostock.de 

498 2709 X 

3 Melzer, Hans-
Dietrich 

IEF, Inst. für 
Nachrichtentechnik 

hans-dietrich.melzer (at)  
uni-rostock.de 

498 7334 X 
 

4 Müller, Erika IEF, Inst. für 
Nachrichtentechnik 

erika.mueller (at)  
uni-rostock.de 

498 7300 X 

5 Riedewald, 
Günter 

IEF, Inst. für 
Informatik 

guenter.riedewald (at)  
uni-rostock.de 

498 7630 X 
 

6 Radloff, Christa RZ christa.radloff (at) uni-
rostock.de 

498 8626 X 

7 Röck, Hans WSF, Lehrstuhl für 
Wirtschaftsinformatik 

hans.roeck (at) uni-
rostock.de 

498 4473 X 

8 Heuer, Andreas IEF, Inst. für 
Informatik  

andreas.heuer (at)  
uni-rostock.de 

498 7590 X 

9 Luksch, Peter IEF, Inst. für 
Informatik 

peter.luksch (at) uni-
rostock.de 

498 7560 X 

10 van Rienen, 
Ursula 

IEF, Inst. für Allg. 
Elektrotechnik 

ursula.van-rienen (at)  
uni-rostock.de 

498 7070 X 

11 Bräuning, 
Christine 

IuK-WV, 
Geschäftsführung 

christine.braeuning (at)  
uni-rostock.de 

498 7660 X 

12 Thiel, Stephan Daten+Dienste GmbH 
Rostock 

s.thiel (at) nordwind.de 81704800 Beirat 

13 Thunig, Frieder 
(i.V. für Seidel, 
Ulrich) 

Unternehmerverband 
Rostock und 
Umgebung e.V.  

uv.info (at)  
unternehmerverband-
rostock.de 

242580 Beirat 
(i.V.) 

14 Janke, Marion 
(Referentin) 

Rechtsanwaltskanzlei 
Langhoff, Dr. 
Schaarschmidt & 
Kollegen   

rostock (at) internetrecht-
rostock.de 

4489980 Gast 

15 Haßinger, 
Stefan 

Hochschulforschungs- 
förderung, Ref. 1.3 

stefan.hassinger (at)  
uni-rostock.de 

498 1199 Gast 

16 Büttner, Frank FV M-V e.V. info (at) fmvev.net 
fb (at) fmvev.net 

510790 Gast 
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